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Gemeindebüro Heinsberg
Erzbischof-Philipp-Straße 12
52525 Heinsberg

Monika Plum und Andrea Wellens
  0 24 52/2 49 78   
  0 24 52/39 55
 heinsberg@ekir.de 
 kirche-heinsberg.de

Mo, Di, Mi und Fr: 9 bis 12 Uhr 
Do: 14 bis 18 Uhr

Pfarrer Sebastian Walde
Erzbischof-Philipp-Straße 12

  0 24 52/6 81 76 16  
 01 51/56 96 74 53
 sebastian.walde@ekir.de

Pfarrer Felix Schikora
Erzbischof-Philipp-Straße 18

 01 70/9 08 36 77 
  felix.schikora@ekir.de
 jugendkirchekkjuelich.online

Hausmeister und Küsterdienst 
Markus Wöhlert
 01 59/01 28 17 31
Juliane Reiter 
 01 70/6 08 53 09

Kinder- und Jugendarbeit

OASE 2.0 Oberbruch
Deichstraße 84 (Timo Farin)
  0 24 52/15 79 29  
 01 57/38 31 04 95
 timo.farin@ekir.de

Großtagespflege Bärenhöhle
Boos-Fremery-Str. 81
  0 24 52/9 77 93 62

Großtagespflege BurgBergBären
Erzbischof-Philipp-Straße 3
  0 24 52/1 80 99 53

KinderChancenTafel
Grebbenerstraße 1
  0 24 52/1 57 22 00 
 01 57/38 31 04 95
 timo.farin@ekir.de

Skywalker (Tobias Storms) 

Mobile Jugendarbeit Oberbruch

 01 52/24 89 87 46
 tobias.storms@ekir.de

Loony Day Heinsberg (Uwe Jakait)
Hochstr. 168
  0 24 52/9 24 37 84  
 info@loonyday.de

Homechurch (Jugendkirche)
Erzbischof-Philipp-Straße 18
  0 24 52/1 56 14 60

Kontakte in der Gemeinde2 DurchBlick



Jede Spende hilft 

Spendenkonten

Tafel Heinsberg e.V.
Kreissparkasse Heinsberg
IBAN: DE17 3125 1220 0000 0312 11

Volksbank Heinsberg
IBAN: DE40 3706 9412 3304 0000 14

Kirchengemeinde
Volksbank Heinsberg eG
IBAN: DE88 3706 9412 3001 7290 11

Kreissparkasse Heinsberg
IBAN: DE59 3125 1220 0002 3085 00
Bitte geben Sie einen Verwendungszweck an, 
z.B. KinderChancenTafel, BurgBergBären, 
Skywalker...

Kirchenbauverein
Kreissparkasse Heinsberg
IBAN: DE76 3125 1220 1401 6627  86

Volksbank Heinsberg eG
IBAN: DE83 3706 9412 3303 0140 11

Gutes Werk Heinsberg e.V.
Kreissparkasse Heinsberg
IBAN: DE73 3125 1220 1401 3169 38

Volksbank Heinsberg eG
IBAN: DE68 3706 9412 3005 6920 15

Impressum

Herausgeber
Presbyterium der Ev. Kirchengemeinde 
Heinsberg

Redaktion 
Dieter Nuske
Cornelia Pradel
Felix Schikora
Anne Trevisan
Sebastian Walde

Redaktionsschluss: 09.01.2025
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4 Herzlichen Glückwunsch

Herzliche Glück- und Segenswünsche
an alle, die im November, Dezember, Januar und Februar Geburtstag haben!

Dankt dem Herrn, denn er ist gut,  seine Liebe hört niemals auf. (Psalm 118, 29)

Adressen

Christuskirche und Gemeindesaal
Erzbischof-Philipp-Straße 10 in Heinsberg

Jugendkirche
Erzbischof-Philipp-Straße 18 in Heinsberg

KinderChancenTafel
Grebbener Straße 1 in Oberbruch

Oase 2.0
Deichstraße 84 in Oberbruch

Großtagespflege Bärenhöhle
Boos-Fremery-Straße 81 in Oberbruch

Großtagespflege BurgBergBären
Erzbischof-Philipp-Straße 3 in Heinsberg

www.kirche-heinsberg.de

Ansprechpartner der 
Gruppen und Kreise 

Frauennachmittag
Ansprechpartnerin: Juliane Reiter
  0 24 52/8 89 50

Kulturkreis
Ansprechpartner: Pfarrer Sebastian Walde
 0 24 52/6 8176 16     01 51/56 96 74 53

Ökumenische Gesprächsrunde
Ansprechpartnerin: Cornelia Pradel
 01 51/14 29 27 43

Seniorentreff
Ansprechpartnerin: Mechthild Friese
  0 24 31/9 45 85 44

Wilhelm-Willms-Chor
Ansprechpartner: Volker Mertens
 01 71/5 58 59 94

Bibelstunden
Ansprechpartnerin: Regina Spinnen
 01 70/3 00 17 07

DurchBlick



AugenBlickAndacht 5

Veränderungen sind nicht immer leicht. Sie 
werden auch mit zunehmendem Alter immer 
schwerer. Umzüge, die man als Student oder 
Auszubildender noch locker gewuppt hat, wer-
den mit zunehmendem Hausstand schwerer. 
Wo wir in jungen Jahren noch gut von Dingen 
Abschied nehmen konnten, wachsen sie uns 
nach und nach ans Herz und machen uns die 
Trennung schwieriger. Noch eine Nummer 
schwerer sind erzwungene Veränderungen. 
Nicht nur für den Einzelnen, sondern auch für 
Gruppen und Gemeinschaften. Die vielen Men-
schen, die zu Unrecht ihr Heim verloren haben 
in den vielen Fluchtbewegungen der letzten 
Jahre, können davon ein Lied singen. Erzwun-
gene Veränderungen tun weh, wenn wir sie 
nicht verstehen und nicht verarbeiten können.

So schauen auch wir und unsere Nachbarkir-
chengemeinden unsicher und fragend auf die 
Veränderungen, die uns bevorstehen. Wir sind 
gezwungen auf finanziellen Druck und gesun-
kener gesellschaftlicher Relevanz hin mit Ver-
änderung zu reagieren.

Da tut es gut, dass uns in dieser Unsicherheit 
die Bibel mit Ehrlichkeit entgegentritt. Immer 
wieder sind Menschen, dort zu lesen, gezwun-
gen sich zu verändern, weil Gott ihnen etwas 
bedeutet. Die Stammväter Israels müssen ihre 

Heimat verlassen. Das Volk Israel darf die 
Unterdrückung hinter sich lassen und muss in 
der neuen Heimat mit wechselnden Herrschern 
und Nachbarn zurechtkommen. Hiob verliert 
alles was er hat, um noch mehr zu gewinnen. 
In der Nachfolge Jesu verlassen die Jünger zu-
nächst ihre Familien und damit oft das Land 
ihrer Geburt auf Grund von Verfolgung oder 
für die Mission. Immer wieder begleitet diese 
Menschen ein Satz: „Fürchte dich nicht“. Gott 
selbst sagt ihn, Engel und Propheten sagen 
ihn. Viele bleiben auch nach dem Hören diesen 
Zuspruchs voller Furcht. Viele erleben aber ein 
Wunder. Nämlich, dass Gott das Neue segnet. 
Noch mehr, dass die Veränderung wesentlicher 
Bestandteil der Rettung ist. Gott geht mit Men-
schen Wege, öffnet ihnen Türen und trägt ihre 
Lasten mit. Er gibt Heimat, wo niemand sie ver-
mutet, und lässt uns damit Teil seines Reiches 
sein. So sind wir aufgerufen, immer wieder 
den Zuruf zu hören „ Fürchte dich nicht.“ Got-
tes Weg wird auch uns durch die Veränderung 
führen. Gottes Weg hat auch für uns ein klares 
Ziel: Sein ewiges Reich. 

Ich wünsche uns also, dass wir uns auf Ver-
änderungen einlassen und freuen können, im-
mer mit der Perspektive: Es gibt keinen Ort und 
auch keine Zukunft ohne Gott.

Es grüßt Sie Ihr Pfarrer Felix Schikora.

Liebe Leserinnen und Leser, 



TerminkalenderRückBlick6 Benefizkonzert

Am 21. September fand unter der Überschrift 
„Scheunenfieber“ in der ausgeräumten Kartof-
felhalle ein begeisterndes Konzert der kölschen 
Band „Cat Ballou“ statt. Es herrschte unter den 
über 700 Besuchern eine unbeschreibliche 
Stimmung. Die Band versetzte die Gäste im 
wahrsten Sinne des Wortes in ein Scheunen-
fieber.  Nach der Party begannen dann schon 
die Arbeiten für den nächsten Tag. 
Der Erntedankmarkt wurde mit einem ergrei-
fenden Gottesdienst eröffnet, der vom Wil-
helm-Willms-Chor unter der Leitung von Volker 
Mertens musikalisch begleitet wurde. Die 500 
gedruckten Liedblätter reichten nicht aus, doch 
als das Lied „Großer Gott, wir loben dich“ ange-
stimmt wurde, sangen alle wie aus einer Kehle 
mit. Das Angebot des Erntedankmarktes war 
so vielfältig, dass es in diesem Bericht kaum 
zu beschreiben ist. Wer nicht dabei gewesen 
ist, muss es sich von einem der unzähligen Be-
sucherinnen und Besuchern erzählen lassen.
Unbeschreiblich ist aber auch das Engagement 
des ehrenamtlichen Teams. Über 70 ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer haben sich dafür 
eingesetzt, dass am Ende ein möglichst gutes 
Ergebnis für die KinderChancenTafel Ober-
bruch erreicht wird.
Da immer noch nicht alle Rechnungen und 
Spendenzusagen eingegangen sind, können 
wir an dieser Stelle noch kein exaktes Ergebnis 
mitteilen, aber es ist schon deutlich, dass das 
Ergebnis über 20.000 Euro liegen wird.  Ange-
sichts dessen kann ich im Namen der Kinder 
und unserer Evangelischen Kirchengemeinde 
nur Danke sagen. 
Danke an das Planungsteam mit Annette 
Gleichauf, Karl Heinz Krebs, Jule Rombey, 
Martin Grefen und Markus Wöhlert!

Danke an die ehrenamtlich Engagierten, die 
mit unglaublichem Fleiß und viel Liebe auch 
die ungeplanten und unerwarteten Herausfor-
derungen gemeistert haben! 
Danke an alle, die dieses Festwochenende be-
sucht und zu dem tollen Ergebnis mitbeigetra-
gen haben!

Fotos von M
arkus W

öhlert

Benefizkonzert und Erntedankfest auf Gut Schenkelieck 
– ein tolles Wochenende mit einem großartigen Ergebnis!



ÜberBlick 7JubiläumVersammlung

Silbernes Dienstjubiläum

Wir gratulieren unserer Mitarbeiterin im Ge-
meindebüro, Frau Andrea Wellens, zu ihrem 
silbernen Dienstjubiläum, das sie am 1. Okto- 
ber 2024 erreicht hat.  Dabei können wir uns 
als Kirchengemeinde auch gratulieren.
Mit Andrea Wellens haben wir eine großarti-
ge Mitarbeiterin gewonnen, die in 25 Berufs-
jahren niemals ihr Engagement für die Arbeit 
und ihr Herz für die Gemeinde verloren hat. 
Wie viele Herausforderungen und Verän-
derungen in dieser Zeit gemeistert werden 
mussten, wurde in dem Rückblick deutlich, 
den wir mit ihr gehalten haben.

Ihre Loyalität, Verlässlichkeit und Identifika-
tion mit der Kirchengemeinde, die sich auch 
in ihrem ehrenamtlichen Engagement zeigt, 
zeichnen sie aus und machen sie zu einer 
beliebten Kollegin und einer geschätzten 
Mitarbeiterin. Und so freue ich mich auf die 
weitere Zusammenarbeit und bin sicher, wie 
in der Vergangenheit wird sich auch in Zu-
kunft viel verändern, aber auf Andrea Wel-
lens ist Verlass.

Vielen Dank Andrea!
Sebastian Walde  

Gemeindeversammlung 2024

Sonntag, 10. November 2024
um 11:15 Uhr – im Anbau der Christus-
kirche
Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir herzlich zum Kirchenkaffee in den 
Anbau der Christuskirche ein. In diesem 
gemütlichen Rahmen wollen wir unsere 
diesjährige Gemeindeversammlung ab-
halten. Dazu sind alle Gemeindeglieder 
und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde herzlich eingeladen. 
Wir blicken zurück und berichten darüber, 
wie wir uns den Herausforderungen der 
Zukunft stellen wollen. Rückfragen und 
Anregungen sind sehr willkommen.

 Tagesordnung
 1. Begrüßung und Eröffnung der 
  Versammlung
 2. Vorstellung der Tagesordnung
 3. Bericht aus dem Gemeindeleben -  
  Rückblick 
 4. Zukünftige Zusammenarbeit mit  
  den  Kirchengemeinden der Region  
  mit dem Ziel der Fusion  
 5. Zukünftige Entwicklung der  
  Pfarrstellensituation 
 6. Gebäude 
     a. Entwicklung der Immobilie  
  Deichstraße 81 
 7. Verschiedenes  



KooperationsraumEinBlick8

Wechsel von Pfarrer Felix Schikora 
in die Gemeinde Randerath
Zum 1. Januar 2025 wird Pfarrer Felix Schi-
kora in der Ev. Kirchengemeinde Randerath 
mit 50% seiner Stelle tätig werden. Dieser 
Stellenanteil war bisher für die Kirchenge-
meinde Heinsberg bestimmt. Trotzdem wird 
Pfarrer Schikora auch künftig die Verant-
wortung für die Konfirmandenarbeit der Ev.  
Kirchengemeinde Heinsberg behalten. 

Einführung von Pfarrerin Antje Ost 
Am 17. November um 14:30 Uhr findet in 
der Denkmalkirche-Hückelhoven der Ein-
führungsgottesdienst von Pfarrerin Antje Ost 
statt. Im Anschluss lädt die Gemeinde zu  
einem Empfang in das Gemeindezentrum.   

Gemeinsam mit den Kirchengemeinden Rat-
heim-Gerderath, Hückelhoven und Randerath 
hat sich unsere Kirchengemeinde auf einen 
Weg der Zusammenarbeit gemacht. Wir wol-
len evangelisches Glaubens- und Gemeinde-
leben trotz schwindender Ressourcen wei-
ter entwickeln und als wichtige soziale Kraft 
auch zukünftig für alle da sein, insbesondere 
für die Schwächeren.

So haben wir in einem ersten Treffen am 29. 
Juni 2024 einen Werkstatttag aller Presbyte-
rien vorbereitet, der am 28. September 2024 
in Hückelhoven stattfand. Presbyterinnen und 
Presbyter aus allen vier Gemeinden haben 
sich hier zu Beratungen zusammengefunden, 
die von zwei Gemeindeberaterinnen mode-
riert wurden.
Dabei ist in einer einhelligen Übereinstim-
mung festgestellt worden, dass wir uns auf 

einen Weg von einem Kooperationsraum zu 
einer gemeinsamen Gemeinde begeben wol-
len und am Ende dieses Weges die Fusion 
der vier Gemeinden stehen soll. 

Um diesen Weg zu gestalten, sind verschie-
dene Steuerungsgruppen gebildet worden. 
Die Personen, denen die pastoralen Aufga-
ben zukommen, verstehen sich schon jetzt 
als ein Team, das sich gemeinsam für den 
Kooperationsraum verantwortlich weiß. So 
werden Dienste und Vertretungen gemein-
sam geplant und verantwortet. 

Zu diesem Team gehören: 
Pfarrerin Anke Neubauer -Krauß
Pfarrerin Antje Ost 
Pfarrer Felix Schikora 
Prädikantin Jessica Janssen 
Pfarrer Sebastian Walde 

Gemeinsam Zukunft gewinnen und gestalten 
– vier Gemeinden auf einem Weg



TerminkalenderTafel Heinsberg

w

Martinsessen der Heinsberger 
Tafel – keiner is(s)t allein! 

Traditionell am Dienstag nach dem Martins-
tag, das ist in diesem Jahr der 12. Novem-
ber, lädt die Tafel Heinsberg in die Christus-
kirche zum Martinsessen ein.

Dann kommen wieder von Armut Betroffene 
und Bessergestellte an einen Tisch, um ge-
meinsam zu essen und einfach mal zusam-
menzurücken - ganz im Sinne des Heiligen 
Martin. 

Vielleicht sind Sie diesmal auch mit dabei!? 
Wer daran teilnehmen will und damit ein 
Zeichen von Gemeinsinn und Gemeinschaft 
geben will, kann im Gemeindebüro der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Heinsberg eine 
Platzkarte gegen eine Spende von 10 Euro 
bekommen. Da die Plätze begrenzt sind, 
lohnt es sich schnell zu sein.

Folgender Ablauf ist geplant: Treffpunkt zum 
Martinszug ist das Begas-Haus (Hochstr. 21). 
Wir enden an der Christuskirche. Für die Kinder 

veranstalten wir einen kleinen Martinszug rund 
um die Christuskirche, um ihnen die Geschich-
te und den Geist vom Hl. Martin weiterzugeben 
und zum Abschluss bekommen sie natürlich 
eine Überraschungstüte. Wichtig: Teilnahme 
vorher anmelden!

17:30 Uhr: Einlass zum Martinsessen
Die erwachsenen Gäste dürfen ab 17:30 
Uhr in der Christuskirche Platz nehmen. Um 
18:00 Uhr beginnen wir die Veranstaltung mit 
der Begrüßung, dem Dank an den Schirmher-
ren des letzten Jahres und der Weitergabe 
der Schirmherrschaft für 2024/2025. 

Sebastian Walde,
Vorsitzender der Tafel Heinsberg e.V. 

EinBlick 9



Kunst und KircheÜberBlick10

Buß- und Bettag 20. November 
18:00 Uhr, Christuskirche 
Ecclesia und Synagoga sind zwei 
weibliche Figuren, die in der christ-
lichen Ikonographie des Mittelalters 
das Christentum und das Judentum 
symbolisierten. Auf dem Mönchen-
gladbacher Tragaltar bilden sie einen Rahmen 
um die Darstellung der Kreuzigung. Der Altar 
aus dem Jahr 1160 befindet sich in der Abtei-
kirche St. Vitus. 
Wolfgang Bußler, Pfarrer im Ruhestand aus 
Mönchengladbach, hat sich mit Judentum und 
Christentum in Kunst und Kirche in unserer 
Region auseinandergesetzt. Er stellt mit Text, 
Bildern und Musik die Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede von „Ecclesia und Synagoga vor.
Die Bedeutung des Tragaltars, der die Äbte von 
Mönchengladbach auf ihren Reisen begleitete, 
diente ihm als Anlass für die kunstgeschicht- 
liche Betrachtung von Ecclesia und Synagoga. 
Sie zeichnet das dramatische Verhältnis von 
Christentum und Judentum durch die Ge-

schichte nach. Während in den Dar-
stellungen der beiden Symbolfiguren 
im 9. Jahrhundert und nach Bußlers 
Auffassung auch am Gladbacher 
Tragaltar meist eine Übereinstim-
mung („Concordia“) zu finden ist, 
wandelt sich dieses Bild in späteren 

Zeitabschnitten. Dann befinden sie sich im 
„Streitgespräch“. Bußler identifiziert auch eine 
„diskriminierende Phase“ bis in die Gegen-
wart,denn besonders im reichen Bildprogramm 
der katholischen Kirchen finden sich noch heute  
unkommentierte Kunstwerke, die Juden als 
Schuldige darstellen. 
Zu diesem Vortrag spielt und singt Volker Mer-
tens synagogale Musik von den jüdischen Kom-
ponisten J. Goldenbaum, J. Alain, E. Bloch, S. 
Würzburger sowie von Maurice Ravel.

Eine Veranstaltung der Volkshochschule Heinsberg 

in Kooperation mit der Evangelischen Kirchenge-

meinde Heinsberg. Der Vortrag wird gefördert durch 

das Projekt NRWeltoffen.

 Anti-Jüdische Kunst in Kirchen am Beispiel „Ecclesia und Synagoga“
Vortrag von Pfr. i. R. Wolfgang Bußler mit musikalischer Begleitung von Volker Mertens



TerminkalenderGemeinsames Gedenken

Gedenken an die Zerstörung der 
Stadt Heinsberg vor 80 Jahren

Am Wochenende, 16. und 17. November 
2024, soll ein gemeinsames Gedenken an die 
Zerstörung der Stadt Heinsberg vor 80 Jah-
ren und an die Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft im Rahmen des Volkstrauertages 
2024 begangen werden.

Gedenken an die Zerstörung vor 80 Jahren 
Am 16. November 2024 vor 80 Jahren wur-
de die Stadt Heinsberg durch einen verhee-
renden Luftangriff nahezu völlig zerstört. 180 
Flugzeuge warfen über 2.200 Bomben mit 
einem Gewicht von über 1.000 Tonnen auf 
die Stadt. 50 Prozent aller Wohnhäuser wur-
den total zerstört, von den 110 Zivilpersonen, 
die sich noch in der Stadt aufhielten, kamen 
52 ums Leben. Zeuge dieses Angriffes war 
der damalige Heinsberger Propst Josef Gas-
pers, der von Holtum kommend genau zum 
Zeitpunkt des Bombardements in Begleitung 
von Soldaten in einem Militärfahrzeug nach 
Heinsberg unterwegs war. Auf freiem Feld 
suchte er in Unterbruch Schutz in einem auf-
geworfenen Graben und gelangte nach dem 
Angriff in die zerstörte Stadt. Er hat seine Er-
lebnisse und Eindrücke in einem Bericht zu-
sammengefasst. Dieser Bericht ist Grundlage 
des diesjährigen Gedenkens. Am 16. Novem-
ber 2024 werden die Glocken der Propstei-
kirche und der Christuskirche für etwa eine 
halbe Stunde - so lange dauerte der Angriff 
ungefähr - läuten.
Jakob Gerards und Helmut Hawinkels bieten 
eine Führung an und gehen den Weg, den 
Propst Gaspers am Nachmittag des 16. No-
vember 1944 durch das zerstörte Heinsberg 
nahm, durch das heutige Heinsberg erneut.
Die Führung beginnt um 15:30 Uhr auf dem 
Platz vor dem Modehaus Greko an der unteren 

Hochstraße in Heinsberg. Von dort aus ist der 
folgende Weg vorgesehen:
Untere Hochstraße | Markt | Mittlere Hoch-
straße | Fußgängerzone | Torbogen | Kirch-
berg | Obere Hochstraße | Geilenkirchener 
Straße
Für die Führung ist etwa eine Stunde vorge-
sehen. Im Anschluss daran werden die Ein-
drücke und Bilder anhand einer Präsentation 
im Pfarrzentrum Sankt Gangolf, Noethlichs-
straße, vertieft. Die Veranstaltung beginnt 
um 17:00 Uhr. Die Texte aus dem Bericht von 
Propst Gaspers wurden zwischenzeitlich il-
lustriert und in einem Bildband in Wort und 
Schrift zusammengefasst. Der Bildband ist 
an diesem Abend zu erwerben.

Über die Zerstörung der evangelischen 
Kirche im November 1944
Auch die evangelische Kirche, seinerzeit an 
der Ecke Hochstraße/Apfelstrasse gelegen,  
brannte bei dem Angriff 1944 völlig aus.
Eine Bilddokumentation, zusammengestellt 
von Jakob Gerards, wird im November in der 
Christuskirche sowie in St. Gangolf zu sehen 
sein.

Gedenkkonzert für die Opfer des Bombenangriffs 
auf Heinsberg am 16. November 1944

So. 17.11.2024 · 17:00 Uhr
Propsteikirche St. Gangolf

Wilhelm-Willms-Chor 
unter Leitung von Volker Mertens 
Sopran: Sylvia Bodamer
Piano: Julia Vaisberg
Orgel: Alexander Müller

HEINSBERGER 
REQUIEM

EinBlick 11



Terminkalender

Volkstrauertag 2024

Am 17. November 2024, dem eigentlichen Volks- 
trauertag, laden die Stadt Heinsberg, die katho- 
lische Pfarrgemeinde und die evangelische Kir-
chengemeinde zu einem weiteren Gedenken 
ein. Abweichend von der bisherigen Praxis fin-
det die Veranstaltung nicht vormittags auf dem 
Gedenkfriedhof an der Linderner Straße statt, 
sondern auf dem Kirchberg an der Friedens-
säule gegenüber dem Hauptportal von Sankt 
Gangolf. 

Die Veranstaltung beginnt um 16:30 Uhr. Den 
musikalischen Rahmen bildet das Trommler-
corps Kirchhoven. Die Ansprache zum Volks-
trauertag 2024 hält der stellvertretende Bürger-
meister der Stadt Heinsberg und Ortsvorsteher 
Siegfried Jansen. Mitwirken werden ebenso 
Schüler der Städtischen Realschule Heinsberg.
Die Gedenkveranstaltung findet ihre Fortset-
zung in der Propsteikirche. Um 17:00 Uhr wird 
das „Heinsberger Requiem“ (siehe Programm-
hinweis) zu Gehör gebracht. Zwischen den 
musikalischen Beiträgen werden Propst Bruns 
und Pfarrer Walde textliche Impulse einbringen. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, Spenden 
werden am Ausgang erbeten. 

Adventsfeier 
der Seniorinnen und Senioren
am 11. Dezember um 15 Uhr

Ganz herzlich laden wir die Seniorinnen und 
Senioren aus Heinsberg zu unserer stim-
mungsvollen Adventsfeier am Mittwoch, 
11. Dezember in die Christuskirche ein. 
Freuen Sie sich auf besinnliche Momente, 
ein buntes Programm und ein vielfältiges 
Angebot für Leib und Seele. 
Die Feier beginnt um 15:00 Uhr und findet 
um 17:00 Uhr ihren Ausklang. Die Teilnah-
me an der Feier ist kostenlos; wer möchte, 
kann eine freiwillige Spende am Ausgang 
ins Körbchen legen. 
Wir bitten herzlich um Anmeldung in unse-
rem Gemeindebüro bis zum 6. Dezember 
2024. Die Anmeldung in unserem Gemein-
debüro kann zu den Öffnungszeiten oder 
telefonisch erfolgen unter der Rufnummer: 
0 24 52/2 49 78.

12 ÜberBlick



Adventsfenstersingen

So 01.12.2024 
Fam. Monika Storms
Im Endebruch 40, Lieck
Mo 02.12.2024 
Kath. KiTa St. Aloysius
Mittelstraße 1, Oberbruch
Di 03.12.2024
Fam. Rudi und Steffi Dohmen
Kommweidenstraße 10
Dremmen
Mi 04.12.2024
Städtisches Krankenhaus
Auf dem Brand 1, Heinsberg
Do 05.12.2024
Norbert Wolters (H & L Gmbh) 
17:30 Uhr, Flutgraf 3, Kempen
Fr 06.12.2024
Norbert und Karl Wolters
Uetterather Dorfstraße 60 
Uetterath
Sa 07.12.2024
Judith Israel
Wurmstraße 3, Unterbruch
So 08.12.2024
Pfarrzentrum St. Gangolf 
Noethlichsstraße 4, Heinsberg 

Mo 09.12.2024
Fam. Kerstin Kohlwey
Randerath Hinter der Mauer 10
Di 10.12.2024
Marienschule 
Marienstraße 9. Dremmen
Mi 11.12.2024
Fam. Andrea Scheuss
Hirtstraße 36 a, Karken
Do 12.12.2024
Familienzentrum Triangel
Im Hofbruch 17 
Oberbruch
Fr 13.12.2024
Familie Werden 
Düppeler Schanz 5, Kirchhoven
Sa 14.12.2024
J + I Schleiden
Alte Schule, Schleiden
So 15.12.2024
Fam. Martina Geffers
Lindenstraße 117, 
Kirchhoven
Mo 16.12.2024
Elke Classen
Karl-Arnold-Str. 6, Grebben

Di 17.12.2024
Marienskloster
Mommartzstr. 15, Dremmen
Mi 18.12.2024
Kirchenchor Aloysiuszentrum 
Am Birnbaum 2, Oberbruch
Do 19.12.2024
Fam. Gerda Erdweg
Oppelner Str. 8, Heinsberg
Fr 20.12.2024
AWO Altenzentrum
Siemensstr. 7, Heinsberg
Sa 21.12.2024
Fam. Sabine Nowos
Erkelenzer Str. 85, Dremmen
So 22.12.2024
Fam. Dr. Egber Frenken
Erpener Weg 9, 
Heinsberg
Mo 23.12.2024
Fam. Monika Habetz
Obere Talstraße 41, Laffeld
Di 24.12.2024 
Katholische Kirche
14:30 Uhr, Oberbruch 

Adventsfenstersingen 2024 

Das Fenstersingen beginnt immer um 18 Uhr (zwei Ausnah-
men: siehe Übersicht). Es findet in der Regel draußen statt. 
Sangesfreudige Gäste, ob jung oder alt, sind immer herz-
lich willkommen. In der Pause, gegen 18:30 Uhr, bei Glüh-
wein, Punsch und kleinen Leckereien, geht ein Säckchen 
rund. Es werden freiwillige Spenden erbeten für “die verges-
sene Gruppe”, die sich um junge Pflegebedürftige kümmert. 
Die Musikanten sind: Birgit Philippen, Angela Tellers, Klemens 
Watermeyer und Silas Erdweg.

ÜberBlick 13



EinBlick14 Weihnachtsmarkt mit Herz

Weihnachtsmarkt
der Herzen 2024

Samstag von 16:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 
Sonntag, 11:00 Uhr Gottesdienst - 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr

An den ersten drei Adventswochenenden

Weihnachtsmarkt mit Herz an den 
ersten drei Adventswochenenden  

Eröffnung am ersten Adventssonntag
Nach dem Gottesdienst in der Christuskirche, 
der um 11:00 Uhr beginnt, öffnet wieder unser 
Weihnachtsmarkt der Herzen in und um die 
Christuskirche.

Wann findet unser Weihnachtsmarkt statt? 
Der Weihnachtsmarkt findet an den Samstagen 
vor dem zweiten und dritten Advent von 16:00 
Uhr bis 21.00 Uhr statt, an den ersten drei Ad-
ventssonntagen beginnen wir mit dem Gottes-
dienst um 11:00 Uhr und enden um 20:00 Uhr.

Wie wir Herz zeigen? 
Unser Angebot ist nicht gewinnorientiert. Wir 
verkaufen Bons, mit denen zumindest teilwei-
se unsere Kosten gedeckt werden sollen. Ein 
eventuell entstehender Überschuss wird zu 
100% an die Tafel Heinsberg e.V. gespendet.  
Daneben haben wir eine Bonkasse mit Herz, 
für die Menschen, deren Geldbeutel kleiner ist 
als ihre Sorgen und Belastungen. Sie können 
aus dieser Kasse Bons kostenlos erhalten. Wer 
mag, kann für diese Kasse Bons spenden.
Herz zeigen vor allem auch die Ehrenamtli-
chen, ohne die wir dieses Angebot nicht ma-
chen könnten. Ihre Motivation ist es, anderen 
eine Freude zu machen und/oder etwas für ei-
nen guten Zweck zu erwirtschaften. Vielleicht 
wollen Sie sich auch engagieren, melden Sie 
sich gerne im Gemeindebüro.

Was erwartet Sie – worauf können Sie sich 
freuen?
In unseren stimmungsvollen Weihnachtsbuden 
vor der Christuskirche gibt es ein vielfältiges 
Angebot an leckeren Speisen und Getränken, 

sowie an selbstgemachten Produkten für den 
Gabentisch. 
In unserer „Wärmestube“, der Christuskirche 
erwartet Sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie. Dieses Pro-
gramm können Sie unserer Homepage (www.
kirche-heinsberg.de) und unserem Extra-Flyer 
entnehmen, der in der Kirche ausliegt.
Unser Weihnachtsmarkt ist insbesondere auch 
ein Angebot für Familien. Im ehemaligen Pfarr-
haus neben der Christuskirche gibt es ein tolles 
Bastel- und Aktionsangebot für die Kinder, wir 
bieten wieder unseren spannenden Taschen-
lampenweg an und in der Krypta werden weih-
nachtliche Geschichten vorgelesen.

Freuen Sie sich auf das Fest der Liebe und 
stimmen Sie sich mit uns darauf ein auf dem 
Weihnachtsmarkt mit Herz in Heinsberg! 
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Sonntag, 10. November 2024
Herbstpoesie 
18 Uhr, Christuskirche
„…als welkten in den Himmeln ferne Gärten“
mit Werken von R. M. Rilke, H. Hesse, F. 
Schubert, J. Brahms, G. Mahler
Blandine Höfer – Klavier
Volker Mertens – Gesang und Rezitation
Eintritt: 10 €

Sonntag, 22. Dezember 2024
Weihnachtskonzert 
„Uns ist das Heil erschienen.“
18 Uhr, Christuskirche

mit Werken für Gesang, Klavier und Orgel 
von G. F. Händel, J. S. Bach, A. Guilmant, 
P. Cornelius, H. Wolf u. a.
Julia Vaisberg - Klavier, Volker Mertens - 
Bass-Bariton und Orgel
Wir hören weihnachtliche Meisterwerke des 
Barock und der Romantik. Es erklingt die 
festliche Musik Georg Friedrich Händels  
und besinnliche Klänge ertönen in den Ge-
sängen von Peter Cornelius und Hugo Wolf. 
Die beiden Künstler spannen einen weiten 
Bogen und stimmen uns in den Zauber des 
Weihnachtsfestes ein.
Eintritt: 15 € 

Sonntag, 23. Februar 2025
Konzert für Violine, Violoncello und 
Klavier
18 Uhr, Christuskirche - TRIO LORELEY
Die drei jungen Musiker der Düsseldorfer  
Musikhochschule entführen uns in romanti-
sche Klangwelten: Weit gespannte melodi-
sche Bögen, irisierende Rhythmik und auf-
brechende Klangfarben markieren das Spiel 
des Trios. Mit jugendlichem Schwung und 
atemberaubender Virtuosität wird es die Zu-
hörer begeistern.
Eintritt: 10 € 

Vorankündigung:
Sonntag, 16. März 2025
Großes GOSPEL-BENEFIZ-KONZERT 
„THE STORY OF JESUS“ 
17 Uhr, Festhalle Oberbruch. Mit dem Chor 
JOY & PEACE unter Leitung von Volker 
Mertens
Anknüpfend an den großen Erfolg mit den 
Aufführungen des Musicals „Messiah“ im Jahr 
2024 wird der Chor nun sein neues Programm 
aufführen. In „The Story of Jesus“ werden die 
rund 100 Sängerinnen und Sänger mit ihrer 
Begeisterung das Publikum anstecken. 
Die melodischen Songs und mitreißenden 
Rhythmen werden die Herzen der Menschen 

Musikalische Angebote im Rahmen des Heinsberger Klangforums



Musik

erreichen und die Leidenschaft für die Musik 
wird sich auf die Zuhörer übertragen. Der Chor 
und die Musiker treten ohne Gagen auf, denn 
die Spenden am Ende des Konzertes sollen 

den hilfsbedürftigen Mitbürgern zu Gute kom- 
men, wie z. B. der KinderChancenTafel.
Der Eintritt ist frei; wir freuen uns über Ihre 
Spende.

ÜberBlick16
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Weihnachtspäckchen für die JVA

Liebe Gemeinde,

herzlich danke ich Ihnen für das liebe An-
gebot, Weihnachtspäckchen für die Jungen 
in der JVA Heinsberg zu packen! Wir freuen 
uns, denn mit so einem Päckchen kann man 
wundervoll Weihnachten feiern.
In früheren Zeiten ging so ein Päckchen in-
dividuell an einen bedürftigen Gefangenen, 
der niemanden hat. Damals durften Angehö-
rige noch ein Päckchen zu Weihnachten schi-
cken. Die Zeiten sind aus Sicherheitsgründen 
vorbei.

In den letzten Jahren habe ich mit den Spen-
denpäckchen jeweils eine kleine Weihnachts-
feier ausgerichtet, so dass jeder Teilnehmer 
einen Teil aus dem Päckchen erhielt. Große 
Freude! Vor allem macht es Spaß, das Päck-
chen zu öffnen… und reinzuschauen. Immer 
lag auch eine weihnachtliche Grußkarte da-
bei, die sehr beachtet wurde. „Da denkt je-
mand an uns!“
Gerne werden Gebäck, Schokolade, Gummi-
zeug und Nüsse genommen (ohne Alkohol, 
keine Wurst). Auch ist es schön, wenn ein 
Paket Kaffee dabei ist. Wenn Sie sich über-
winden, können Sie auch ein Päckchen Ta-
bak dazulegen. Leider rauchen fast alle In-
haftierten und das Gefängnis ist auch nicht 
der Ort, wo sie die Kraft fänden aufzuhören. 
Manche versuchen es….Die Zigaretten sind 
noch die harmloseste Sucht.
An den Weihnachtsfeiern nehmen christliche 
und muslimische Jungen teil.
Die christlichen Gottesdienste von mir und 
meinem Kollegen, Herrn Müller, finden zu 
Weihnachten am Heiligen Abend und an den 
Feiertagen statt. Im normalen Alltag können 

die christlichen Gefangenen alle 14 Tage den 
Gottesdienst besuchen wie auch die Muslime 
parallel das Freitagsgebet.
Zu den großen Festen wie Weihnachten, Os-
tern und Erntedank lade ich im Gottesdienst 
zugleich zu einem Adventskaffee, Osterfrüh-
stück oder Ähnlichem ein, so wie es in den 
Gemeinden auch geschieht.
Ansonsten ist die Seelsorge in der JVA täg-
lich mit vielen Gefangenen im Gespräch un-
abhängig von Religion und Herkunft.
Aktuell leben in Heinsberg ca. 370 Inhaftierte. 
Heinsberg ist neben Wuppertal und Herford 
eine der drei Jugendhaftanstalten in NRW. In 
der Perspektive der Jungen liegt Heinsberg 
am Ende der Welt und die Angehörigen ha-
ben weite und mühsame Anfahrtswege. So 
zählt Ihre Paketspende doppelt, da manche 
Angehörige selten kommen können und so 
den Jungen auch die mögliche Gabe beim 
Besuch fehlt.
Wir freuen uns schon auf die Pakete und 
die damit verbundenen kleinen Feiern. Zum 
Glück geht die Weihnachtszeit vom 1. Advent 
bis Mariä Lichtmess. Da bleibt viel Zeit zu fei-
ern und die Geburt Christi zu bedenken.
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und 
Ihr herzliches Verständnis!
Jesus Christus spricht: Ich war gefangen und 
ihr seid zu mir gekommen. (Mat 25,36)
Ihnen einen gesegneten Advent und frohe 
Weihnachten! Bitte, geben Sie Ihre Gaben 
im Gemeindebüro zu den Öffnungszeiten bis 
zum 13. Dezember ab.

Ihre Almut von Bendemann und Gernot Müller 
(Ev. Seelsorge der JVA Heinsberg)
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Heiligabend im Stall

14:30 Uhr

16:30 Uhr

auf Gut Schenkelieck

Krabbelgottesdient

Familiengottesdienst

Feel the Spirit – die etwas andere 
Andacht mit und in der Natur
Thema: „Wenn der Boden schwankt“
Wann: Sonntag, 17. November 2024, 14:30 Uhr 
Treffpunkt: NABU Wildenrath
Wir werden diesmal ca. 2 km im Wald unterwegs 
sein. Der Boden wird matschig sein und viel-
leicht können wir uns sogar auf Regen freuen 
:-) - ganz wie es an Novembertagen im Leben 
manchmal ist. Und genauso wie im echten Le-
ben werdet ihr die kleinen Wunder oder süßen 
Überraschungen darin umso intensiver erleben.  
Deswegen aber bitte auf Trittfestigkeit und 
feste Schuhe oder Gummistiefel achten! 
DerWald ist hier leider nicht barrierefrei. 
“Feel the Spirit” findet bei jedem Wetter statt - 
außer bei starkem Sturm oder Gewitter - denkt 
bitte an wetter- und “schmuddelfeste” Kleidung...
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Ihr Hund und Sie, Sie sind ein gutes Team?
Sie mögen beide :-) Menschen?
Sie freuen sich mit, wenn Sie anderen Men-
schen eine Freude machen können?
Dann würden wir Sie sehr gern kennenler-
nen, denn wir suchen Mensch-Hund-Teams, 
die Lust haben, einen Menschen im Senio-
renheim zu besuchen. 
Was Freude heißen kann, werden Sie auch 
selbst spüren, wenn Ihr Hund und Sie Ab-
wechslung, Erinnern, Wärme schenken...

Wir machen Sie und Ihren tierischen Partner 
in einem Kurs fit für die Aufgabe:
• Wir zeigen Ihnen ganz praktisch, wie Sie   
 Ihren Hund auf den Einsatz vorbereiten  
 können. Spiel und Spaß, Tricktraining usw.  
 werden hier für Abwechslung sorgen.
• Sie bekommen eine Einführung in die  
 Rahmenbedingungen (Struktur Senioren-  
 heim usw.), den Umgang mit dementiell  
 veränderten Menschen und Kommunika- 
 tions- /Seelsorge-Möglichkeiten.
• Daneben lernen Sie Ihren Hund besser  
 lesen – denn Voraussetzung ist immer,  
 dass der genau so viel Spaß an den Be- 
 suchen hat wie Sie.

Der Kurs ist ein Pilotprojekt und auch für uns 
Neuland. Wir freuen uns, wenn Sie Lust ha-
ben, dieses Land mit uns zu ergründen.

Zeitlicher Aufwand: Gespräch und Eignungs-
überprüfung, 5 Kursblöcke à 3 Stunden, da-
zwischen jeweils ein Einsatz, Abschlussprü-
fung.

Wir vermitteln Sie an ein wohnortnahes Se-
niorenheim.

Im Anschluss an den Kurs können Sie Ihre 
Besuchstermine frei mit der Einrichtung ver-
einbaren; es wäre schön, wenn Sie mindes-
tens einmal monatlich Zeit finden würden.
Ich bin evangelische Pfarrerin im Kirchen-
kreis Jülich, Systemische Beraterin (DGSF), 
Hundetrainerin IHK/BHV sowie Fachkraft tier-
gestützte Intervention.
Gemeinsam mit einer weiteren Dozentin, 
Sozialpädagogin, spezialisiert auf Senioren 
und Menschen mit Demenz sowie Fachkraft 
tiergestützte Intervention führe ich den Kurs 
durch.

Bei Interesse und für weitere Informationen 
melden Sie sich bitte bei: Yara Hornfeck 
(Pfarrerin) E-Mail: yara.hornfeck@ekir.de
Tel.: 01 70/1 87 23 45
www.kkrjuelich.de/kirchliches-leben/
schoepfungsspiritualitaet 

 Geplante Termine
 Vorgespräch und Eignungsüberprüfung:   
 Samstag, 18.01.2025
1. Block: Samstag, 15.02.2025
 (Zeit bei den Blöcken: je 3h)
2. Block: Samstag, 02.03.2025
3. Block: Samstag, 29.03.2025
4. Block: Samstag, 17.05.2025
5. Block: Samstag, 21.06.2025
 Abschlussprüfung: 22.06.2025

Hundebesuchsdienstkreis Ausschreibung 



Weihnachtssegen für TiereEinBlick20

 Inh. Marcus Mesche | Hochstr. 127 | Heinsberg

Telefon&WhatsApp 02452 23493 | info@gollenstede-buch.de

www.gollenstede-buch.de

BÜCHER & ANDERES
Entdecke unser neues Sortiment

Schöne Dinge in erlesener 
Auswahl, zeitlos, ideenreich 

und nachhaltig.

Was für ein Segen ist euer Tier für 
euch. Oder?
Deswegen: Am 4. Advent sollen umgekehrt 
einmal eure Tiere gesegnet werden und im 
Mittelpunkt stehen.
Wir laden euch herzlich ein zum:
Weihnachtssegen für Tier und Mensch
Wann: 22.12.2024 um 14:30 Uhr
Wo: Gut Schenkelieck
Albus und Juna, zwei für tiergestützte Arbeit 
ausgebildete Hunde, wollen euch ein biss-
chen weihnachtlich einstimmen und haben 
im Team mit vier Erkelenzer Jugendlichen 
ein kleines Weihnachtsspiel vorbereitet. Wir 
singen ein paar Lieder – und eure Tiere und 
ihr werdet gesegnet. Für alle befiederten 
und felligen Kumpels, denen der Ausflug zu 
viel Stress oder Kälte bedeutet, haben wir 
einen „Segen to go“ vorbereitet. Kanarien-
vogel, Meerschwein und Co. können also 
gemütlich zu Hause bleiben – der Segen er-
reicht sie auch dort. Damit wir ausreichend 
„transportablen Segen“ für euch vorbereiten 
können, meldet euch bitte an und sagt uns 
dazu, was für ein Tier mit euch lebt – Hase, 
Katze, Fisch, Meerschwein usw.! 
Bitte kontaktiert dafür das ev. Gemeindebüro 
Heinsberg: E-Mail: heinsberg@ekir.de
Tel.: 0 24 52/2 49 78
Der Einlass wird begrenzt sein, da unsere 
vierbeinigen Besucher sicherlich gern etwas 
mehr Abstand voneinander haben möchten 
als wir – bitte habt dafür Verständnis!
...und selbstverständlich bleiben Verantwor-
tung und Haftung während der Veranstal-
tung bei dem jeweiligen Tierhalter.
Für weitere Informationen könnt ihr mich 
gern kontaktieren: Yara Hornfeck (Pfarrerin)  
yara.hornfeck@ekir.de | Tel.: 01 70/1 87 23 45
www.kkrjuelich.de/kirchliches-leben/ 
schoepfungsspiritualitaet 
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Gut SchenkelieckGut SchenkelieckFrauennachmittag mit J. J. Badji 

Konzert „Schubert und Italien“Pfarrer Schikora mit Konfirmanden 

Unser Kaffeefahrrad
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Sonntag, 10. November 2024
Gottesdienst
im Anschluss Gemeindeversammlung 
und Kirchenkaffee
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 10. November 2024
Herbstpoesie „… als welkten in den Himmel 
ferne Gärten“ Informationen siehe Seite 15
18:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 11. November 2024
Bibelstunde
17:30 - 19:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg

Dienstag, 12. November 2024 
Ökumenischer 
Friedens-Wortgottesdienst
für und mit Kindern der GDG 
Heinsberg-Waldfeucht
10:00 Uhr Rathausplatz Heinsberg

Dienstag, 12. November 2024
Martinsessen
18:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg
(s. Artikel S. 9)

Mittwoch, 13. November 2024
Frauennachmittag
Geschichten von der Abendmutter
Referent: Alwin Meisberger  
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg

Samstag, 16. November 2024
Stadtführung zum Gedenken an 
den 16.11.1944 mit Jakob Gerards und 
Helmut Hawinkels, Treffpunkt: 15:30 Uhr,  
Modehaus Greko, Hochstr. 153 (s. Artikel S.11)
     
Sonntag, 17. November 2024
Gottesdienst
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 17. November 2024
 „Heinsberger Requiem“ 
- gewidmet den Bombenopfern vom 
16.11.1944 - Werke von K. Jenkins, A. L. 
Webber, F. Mendelssohn, J. S. Bach u.a. - 
Wilhelm-Willms-Chor - Leitung V. Mertens, 
Silvia Bodamer - Sopran, Alexander Müller – 
Orgel, Julia Vaisberg - Klavier.
Der Wilhelms-Willms-Chor nimmt in diesem 
Jahr den Gedenktag der Bombardierung 
Heinsbergs vor 80 Jahren zum Anlass,  
den Opfern ein Konzert zu widmen. Die  
Musik, die erklingen wird, ist einerseits 
meditativ, andererseits auch sehr emotional 
und wird dem Anlass ein tönendes Denkmal 
setzen.
17 Uhr - St. Gangolf - Der Eintritt ist frei.
(siehe Seite 11 und 12)

Mittwoch, 20. November 2024
Ökumenische Gesprächsrunde
„Wir denken über DIE KIRCHE nach. Was 
wäre uns wichtig, wenn wir die Gelegenheit 
hätten, DIE KIRCHE zu erfinden.
Referent: Pfr. Sebastian Walde
10:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg

Mittwoch, 20. November 2024 
Buß- und Bettag 
Anti-Jüdische Kunst in Kirchen 
am Beispiel „Ecclesia und Synagoga“
Vortrag von Pfr. i. R. Wolfgang Bußler mit 
musikalischer Begleitung von Volker Mertens 
(s. Artikel S. 10)
18 Uhr - Christuskirche Heinsberg
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Sonntag, 24. November 2024
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit dem Wilhelm-Willms-Chor 10:00 Uhr - 
Christuskirche Heinsberg

Montag, 25. November 2024
Bibelstunde
17:30 - 19:00 Uhr Pfarrhaus Heinsberg  
   
Mittwoch, 27. November 2024
Frauennachmittag Rückblick Gemeinde-
leben 2024 mit Fotos und Musik - Referenten: 
Sabine Walinski und Cornelia Pradel
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg
    
Freitag, 29. November 2024
Jugendgottesdienst   
18:00 Uhr Wegberg
     
Sonntag, 1. Dezember 2024
Gottesdienst zum 1. Advent
mit Abendmahl und Kindergottesdienst  
mit dem Wilhelm-Willms-Chor 
11:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 1. Dezember 2024
Weihnachtsmarkt 
rund um die Christuskirche
12:00 - 20:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 2. Dezember 2024
Seniorentreff
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg
     
Samstag, 7. Dezember 2024
Weihnachtsmarkt
rund um die Christuskirche
16:00 - 21:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 8. Dezember 2024
Gottesdienst zum 2. Advent   
11:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 8. Dezember 2024
Weihnachtsmarkt
rund um die Christuskirche
12:00 - 20:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 9. Dezember 2024
Bibelstunde
17:30 - 19:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg
     
Mittwoch, 11. Dezember 2024
Große Seniorenadventsfeier
15:00 - 17:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg
     
Freitag, 13. Dezember 2024
Jugendgottesdienst   
18:00 Uhr - Heinsberg

Samstag, 14. Dezember 2024
Weihnachtsmarkt
rund um die Christuskirche
16:00 - 21:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 15. Dezember 2024
Gottesdienst zum 3. Advent   
11:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 15. Dezember 2024
Weihnachtsmarkt
rund um die Christuskirche
12:00 - 20:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg 

Sonntag, 22. Dezember 2024
Gottesdienst zum 4. Advent   
11:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 22. Dezember 2024
Weihnachtskonzert 
„Uns ist das Heil erschienen“ 
Informationen siehe Seite 15  
18:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg
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Dienstag, 24. Dezember 2024 
Heilig Abend - Familiengottesdienst 
„Weihnachten im Stall“ 
14:30 Uhr - Gut Schenkelieck

Heilig Abend - Familiengottesdienst 
„Weihnachten im Stall“
16:30 Uhr - Gut Schenkelieck

Musikalische Christmette
mit dem Wilhelm-Willms-Chor 
und Pfarrer Felix Schikora
22:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Mittwoch, 25. Dezember 2024
1. Weihnachtstag Gottesdienst
mit Abendmahl
10:00 Uhr Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 29. Dezember 2024 
Gottesdienst
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsebrg 

Dienstag, 31. Dezember 2024 
Jahresschlussandacht  
17:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 5. Januar 2025 
Gottesdienst 
mit Abendmahl und Kindergottesdienst 
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 6. Januar 2025 
Seniorentreff
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg

Mittwoch, 8. Januar 2025 
Frauennachmittag
Aktuelles Thema 
Referent: Pfr. Felix Schikora 
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg

Termine Jugendgottesdienste

29. November 2024, 18 Uhr – Wegberg
13. Dezember 2024, 18 Uhr – Heinsberg
24. Januar 2025, 18 Uhr – Ratheim
7. Februar 2025, 18 Uhr – Randerath
28. März 2025, 18 Uhr – Wegberg
11. April 2025, 18 Uhr – Randerath

Unser Gottesdienstangebot
zum Weihnachtsfest

Heilig Abend 2024
11:00 Uhr: Seniorengottesdienst 
in St. Josef – Waldenrath mit Pfarrer 
Felix Schikora
14:30 Uhr: Weihnachten im Stall – 
Familiengottesdienst für die Kleinen 
auf Gut Schenkelieck mit Pfarrer 
Sebastian Walde 
16:30 Uhr: Weihnachten im Stall – 
„Willkommen im Stall“ auf Gut 
Schenkelieck 
mit Pfarrer Sebastian Walde  
22:00 Uhr: Musikalische Christmette 
mit dem Wilhelm-Willms-Chor und 
Pfarrer Felix Schikora in der Ev. 
Christuskirche Heinsberg 

Erster Weihnachtsfeiertag 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit der 
Feier des Hl. Abendmahls mit Pfarrer 
Sebastian Walde
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Sonntag, 12. Januar 2025
Gottesdienst
Gemeinsamer Gottesdienst in Randerath um 
10 Uhr, kein Gottesdienst in Heinsberg!

Sonntag, 19. Januar 2025
Gottesdienst
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg
     
Mittwoch, 22. Januar 2025
Frauennachmittag   
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg
     
Freitag, 24. Januar 2025
Jugendgottesdienst   
18:00 Uhr - Ratheim
     
Sonntag, 26. Januar 2025
Gottesdienst
im Anschluss Kirchenkaffee 
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg
     
Mittwoch, 29. Januar 2025
Ökumenische Gesprächsrunde
Informationen und Lieder des Weltgebets-
tages Cookinseln „wunderbar geschaffen“ - 
Referentin: Cornelia Pradel  
10:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg

Sonntag, 2. Februar 2025
Gottesdienst
mit Abendmahl und Kindergottesdienst  
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Montag, 3. Februar 2025
Seniorentreff
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg
    

Mittwoch, 5. Februar 2025 
Frauennachmittag
„Sicher durch den Alltag“
Referent: Erwin Hanschmann
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg

Freitag, 7. Februar 2025
Jugendgottesdienst   
18:00 Uhr - Randerath

Sonntag, 9. Februar 2025
Gottesdienst
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg
     
Sonntag, 16. Februar 2025
Gottesdienst
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg
     
Mittwoch, 19. Februar 2025
Frauennachmittag
Informationen, Bilder und Musik 
zum Weltgebetstag
Referentin: Cornelia Pradel
15:00 Uhr - Gemeindesaal Heinsberg
     
Sonntag, 23. Februar 2025
Gottesdienst
im Anschluss Kirchenkaffee 
10:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Sonntag, 23. Februar 2025
Konzert für Violine
Violoncello und Klavier „Trio Loreley“ 
Informationen siehe Seite 15
18:00 Uhr - Christuskirche Heinsberg

Mittwoch, 26. Februar 2025
Ökumenische Gesprächsrunde   
„Hans im Glück“ 
Referent: Pfarrer Sebastian Walde 
10:00 Uhr - Pfarrhaus Heinsberg



Ein neuer Boden für die Offene 
Jugendeinrichtung LoonyDay

Endlich ist es geschafft!
Nach langer Suche haben wir einen Unterstüt-
zer gefunden, der die Umsetzung dieses Pro-
jektes finanziert hat. Der Verein „Gutes Werk 
Heinsberg“ hat die kompletten Kosten für den 
neuen Boden übernommen. Außerdem haben 
Vorstandsmitglieder des Vereins und auch 
Jugendliche tatkräftig bei der Verlegung ge-
holfen.
Im Rahmen der Renovierung der Einrich-
tung  wurde die Verlegung eines neuen Vinyl-
Fußbodens durchgeführt. Ziel war es, einen 
modernen, langlebigen und pflegeleichten 
Bodenbelag zu installieren, der sowohl ästhe-
tisch ansprechend als auch funktional den An-
forderungen entspricht.

Vielen Dank für die Unterstützung!
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Sponsorenwand Oase 2.0

Sponsorenwand in der OASE 2.0
Besonders bedanken möchten wir uns bei unseren bisherigen Sponsoren: 

- Wand- und Bodenbeläge Westfloor 

- Kunststoffverarbeitung Lengersdorf 

- Integrationswerk Heinsberg

- Energieversorgungsunternehmen Lekker 

- Energieversorgungsunternehmen Alliander 

- Ingenieurbüro Stickel

- Autohaus Vogt

- Bäckerei Dick

- Bernd Krückel

  (Mitglied des Landtags NRW, CDU)

- Volksbank Heinsberg 

- AWT Rohrreinigung am Niederrhein 

- Gollenstede Buchhandlung

Falls Sie die Arbeit der OASE 2.0 unterstützen möchten und Teil der Sponsorenwand werden wollen, 
können Sie sich sehr gerne in der OASE 2.0 oder über unsere Facebook- oder Instagramseite bei uns 
melden!

28 ÜberBlick



Bundesfreiwilligendienst EinBlick 29

Vorstellung der neuen 
Bundesfreiwilligendienstleister

Mein Name ist Lara Hasenklever. 
Ich bin 19 Jahre alt und befinde mich aktuell in 
einem Bundesfreiwilligendienst (BFD) in der 
Evangelischen Kirchengemeinde Heinsberg.

Nachdem ich im Juli mein Abitur abgeschlos-
sen habe, stand ich vor der Herausforderung, 
den richtigen Weg für meine berufliche Zu-
kunft zu finden. Da ich mir noch unsicher war, 
welche Richtung ich einschlagen möchte, 
habe ich mich bewusst für ein BFD entschie-
den. Ich erhoffe mir, durch die vielseitigen Er-
fahrungen in diesem Jahr, mehr Klarheit über 
meine beruflichen und persönlichen Ziele zu 
gewinnen.

Ich bin unglaublich dankbar, dass mir diese 
Möglichkeit gegeben wurde, mich sowohl per-
sönlich weiterzuentwickeln als auch gleich-
zeitig einen aktiven Beitrag zur Gemeindear-
beit zu leisten. Während meines BFDs werde 
ich in verschiedenen Bereichen tätig sein, 
wobei der Schwerpunkt meiner Arbeit auf der 
Betreuung und Förderung von Kindern und 
Jugendlichen liegt. Ein Großteil meiner Auf-
gaben besteht in der Unterstützung der OGS 
der Floßbachschule. Hier begleite ich die Kin-
der nach dem schulischen Alltag, stehe ihnen 
bei ihren Aufgaben zur Seite und gestalte ge-
meinsam mit ihnen Freizeitaktivitäten.
Darüber hinaus arbeite ich im Jugendzentrum 
OASE 2.0, wo ich regelmäßig die Möglichkeit 
habe, mit den Jugendlichen ins Gespräch zu 
kommen und sie in ihrem Alltag ein Stück zu 
begleiten. Es bereitet mir bisher große Freu-
de, gemeinsam mit ihnen verschiedene Akti-
vitäten zu gestalten und den Ort zu sehen, 
an dem sie sich wohl und verstanden fühlen.

Eine weitere Aufgabe ist meine Arbeit in der 
KinderChancenTafel. Dort versuche ich ein-
mal wöchentlich Dilara Gercek zu unterstüt-
zen. 
Ich freue mich auf das kommende Jahr und 
die vielen Begegnungen, die mich erwarten. 
Ich hoffe, dass ich nicht nur persönlich daran 
wachsen kann, sondern auch einen bedeu-
tenden und nachhaltigen Beitrag zur Weiter-
entwicklung der Gemeinde und den verschie-
denen Projekten leisten werde. Dabei liegt 
mir besonders am Herzen, durch meine 
Arbeit die Gemeinschaft zu stärken und den 
Kindern und Jugendlichen einen sicheren und 
unterstützenden Raum zu bieten.

Ich bin gespannt auf die Herausforderungen, 
die vor mir liegen und freue mich darauf,  
meine Fähigkeiten und Interessen weiter aus-
bauen zu können und neue Perspektiven zu 
gewinnen.

Lara Hasenklever



Bundesfreiwilligendienst

Mein Name ist Lena Mäurer. 
Ich bin 20 Jahre alt und absolviere momentan 
einen Bundesfreiwilligendienst (BFD) bei der 
Evangelischen Kirchengemeinde Heinsberg.

Im Juni diesen Jahres schloss ich mein Abitur 
auf dem Berufskolleg Wirtschaft in Geilenkir-
chen erfolgreich ab und stellte mir die Frage: 
Was mache ich als nächstes? 
Aus Unsicherheit und um Erfahrungen im 
Berufsfeld zu sammeln, entschied ich mich 
dazu, einen BFD zu machen.
Bei diesem Dienst bin ich grundsätzlich mit 
Kinder- und Jugendarbeit an verschiedenen 
Standorten beschäftigt. Vormittags bin ich in 
der OGS der Floßbachschule in Oberbruch 
tätig, einmal in der Woche in der KinderChan-
cenTafel und nachmittags im Jugendzentrum 
„Oase 2.0“. Ich habe bereits viel Neues dazu 
gelernt, viele neue Erfahrungen gemacht und 

hoffe darauf, dass ich noch weitere Heraus-
forderungen bewältigen kann, um weiterhin 
die Kinder und Jugendlichen so gut wie nur 
möglich unterstützen zu können.

Lena Mäurer

Roermonder Str. 63
52525 Heinsberg-Karken
Tel.: 02452 / 248 25 60

www.bestaaer-karken.de
info@bestaaer-karken.de
  Bestaaungen Brudermanns e. K.

Vertrauen Sie unserer Erfahrung

Bestaaungsvorsorge
- Betreuung im Trauerfall
- Durchführung einer würdevollen Bestaaung
- individuelle Beratung
- Überführungen
- Trauerdruck

Regelung aller Formalitäten

Tradiionsunternehmen seit 1986
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OneWay-Nordsee - Jugendreise 
vom 11. -17. August 2025

Lust auf Urlaub mit der Jugendkirche?
Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren kön-
nen sich bis Mitte November 2024 zu dieser 
Freizeit anmelden. Wir fahren nach Emden 
in Ostfriesland, um dort eine Woche lang die 
Seele baumeln zu lassen.
Ein cooles Jugendteam wird für Stimmung, 
gute Laune und das Programm sorgen.

Anmeldung unter:
www.jugendkirchekkjuelich.online/
OneWay-Jugendreisen/
oder per Mail: felix.schikora@ekir.de
Kosten: 285,00 €

In begründeten Einzelfällen unterstützt die 
Gemeinde bei den Fahrtkosten.



Sommer- und Herbstferien OASE 2.0

Die OASE 2.0 hat in den Sommer- und Herbst-
ferien wieder einmal eindrucksvoll gezeigt, was 
es bedeutet, ein abwechslungsreiches Ferien-
programm für Kinder und Jugendliche zu ge-
stalten. Neben den regulären Öffnungszeiten 
bot die Einrichtung zahlreiche spannende Ak-
tivitäten an, die sowohl kreative als auch aben-
teuerliche Elemente vereinten.

In den Sommerferien fand mit dem Summer-
Camp 3.0 die erfolgreiche Kooperation mit der 
Floßbachschule eine Neuauflage. Insgesamt 
40 Kinder und Jugendliche kamen in den Ge-
nuss eines morgendlichen Frühstücks, gefolgt 
von aufregenden Ausflügen. Ein weiteres High-
light war die Kooperation mit der NenoDance-
Tanzschule, die gemeinsam mit der OASE 2.0 
die kreativen Werkstätten organisierte. Hier 
hatten die Teilnehmer die einzigartige Gelegen-
heit, eigene Lieder zu schreiben, aufzunehmen 
und durch Tanz auszudrücken.
Ebenfalls kreativ ging es beim Graffitikunst-
projekt zu, das in Zusammenarbeit mit einem 
lokalen Graffitisprayer ins Leben gerufen wur-
de. Die Jugendlichen konnten sich auf legalem 
Wege künstlerisch austoben und gestalteten 
mehrere Schiffscontainer. Begleitet wurden 
diese Aktivitäten von Grill- und alkoholfreien 
Cocktailabenden, passend zum sommerlichen 
Wetter.

Auch die Herbstferien standen im Zeichen 
kreativer und abwechslungsreicher Unter-
nehmungen. Neben einer weiteren Runde der 
kreativen Werkstätten mit NenoDance gab es 
diesmal eine Kooperation mit dem Kinder- und 
Jugendtreff „Gangolf‘s Corner“ aus Heinsberg. 
Die Teilnehmer unternahmen Ausflüge zur 4D-

Minigolfbahn in Mönchengladbach und zur 
faszinierenden Planet-Ozean-Ausstellung im 
Gasometer Oberhausen, die die Schönheit der 
Weltmeere in all ihren Facetten präsentierte.

Dank der großartigen Zusammenarbeit mit 
unseren Kooperationspartnern und der tat-
kräftigen Unterstützung vieler Ehrenamtlicher 
konnte dieses vielfältige Programm ermöglicht 
werden. Ein herzliches Dankeschön an alle Be-
teiligten!

Sommer- und Herbstferien in der OASE 2.0: 
Ein Rückblick auf ein buntes Ferienprogramm
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PLÄTZCHEN

5 €
PRO
KIND

ANMELDUNG UNTER:
KH_KREBS@T-ONLINE.DE

BACKEN

WEIHNACHTS

DEZ 21 15.00

GUT SCHENKELIECK 
OBERLIECK 4A 

52525 HEINSBERG

BACK-PARTY FÜR KINDER
MIT WEIHNACHTLICHER MUSIK
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Unsere
Hausbank!
Familie Robioneck

Gartenbau Robioneck

Waldfeucht-Haaren

Mitglied und Kunden der 

Volksbank Heinsberg eG

Weil es Wichtigeres

gibt als Geld.

Voba_Kirchenblick_Robioneck.indd   1Voba_Kirchenblick_Robioneck.indd   1 29.10.21   11:2029.10.21   11:20



Foto: Cornelia Pradel

Die Jahreslosung 2025
Prüft alles und behaltet das Gute! 1. Thessalonicher 5,21 
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